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1. Weiterbildungsordnung 2020
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Weiterbildungsordnung 2020 - gut zu wissen: 

„WO 2020“ gilt 
alternativlos für alle 
mit Beginn der WB 

ab 1.7.2020

Wer früher 
begonnen hat, kann 
wählen: „WO 2020“ 

oder „WO 2005“ 

Mit der Weiterbildung kann idR erst nach Erhalt der ärztlichen 
Approbation begonnen werden (§4 (1) Satz 1).
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Weiterbildungsordnung 2020 - gut zu wissen: 

Übergangsfristen für 
den Erwerb von 

Bezeichnungen nach 
„WO 2005“ 

Voraussetzung: Beginn der WB vor Inkrafttreten der WO 2020!  
Siehe WO §20 (4)-(6)

7 Jahre Zeit für den Abschluss einer Facharzt-WB nach WO 2005, d.h. Antragstellung auf Zulassung zur 
Prüfung bis 30. Juni 2027

3 Jahre Zeit für den Abschluss einer Schwerpunkt-WB
3 Jahre Zeit für den Abschluss einer Zusatz-WB*

*Ausnahme FÄ für Urologie für MTT: 7 Jahre
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Weiterbildungsordnung der ÄKWL 2020 orientiert an 
Muster-Weiterbildungsordnung 2018 umgesetzt: 

 zeitliche und strukturelle Vorgaben:

 grundsätzlich ganztägig und in hauptberuflicher Stellung (§ 4 Abs. 5 WO)
• in Teilzeit möglich, verlängert sich dann entsprechend 

 unter Anleitung einer zur Weiterbildung befugten Person an einer Weiterbildungsstätte 
(§ 5 Abs. 3 WO) 

 Abschnitte unter 3 Monaten nur, wenn explizit vorgesehen (§ 4 Abs. 4 WO) 

 Neugestaltung und Flexibilisierung der Weiterbildungszeiten

 keine inhaltliche Trennung der Inhalte nach stationärer und ambulanter WB
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Weiterbildungsordnung 2020
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Weiterbildungsordnung 2020 

Wichtig: Kompetenzzuwachs im Laufe 
der WB

Auszug eLogbuch
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 Grundstruktur: Abschnitt A (§§-Teil)

Abschnitt B (FA- und SP-WB)

Abschnitt C (Zusatz-WB)

 Die neue Weiterbildungsordnung umfasst:
 52 Facharztweiterbildungen

 10 Schwerpunktweiterbildungen und

 58 Zusatzweiterbildungen

 12 neue Bezeichnungen: 
 ZB Ernährungsmedizin

 ZB Immunologie

 ZB Kardiale Magnetresonanztomographie 

 ZB Klinische Akut- und Notfallmedizin 

 ZB Krankenhaushygiene

 ZB Nuklearmedizinische Diagnostik für Radiologen 

 ZB Röntgendiagnostik für Nuklearmediziner 

 ZB Sexualmedizin 

 ZB Spezielle Kardiologie für Erwachsene mit angeborenen Herzfehlern 

 ZB Spezielle Kinder- und Jugendurologie 

 ZB Transplantationsmedizin 

 FA für Innere Medizin und Infektiologie – neu eingeführt seit 1.7.2023!

Aufbau und Struktur
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Änderungen im Abschnitt A (§§-Teil):

 Gebiete der unmittelbaren Patientenversorgung (§ 2a Abs. 6) wurden
um 7 Bezeichnungen erweitert:
Allgemeinmedizin, Anästhesiologie, Arbeitsmedizin, Augenheilkunde, Chirurgie, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, HNO,
Haut- und Geschlechtskrankheiten, Humangenetik, Innere Medizin, Kinder- und Jugendmedizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie,
MKG, Neurochirurgie, Neurologie, Nuklearmedizin, Öffentliches Gesundheitswesen, Phoniatrie und Pädaudiologie,
Physikalische und Rehabilitative Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatische Medizin und Psychotherapie,
Radiologie, Strahlentherapie, Transfusionsmedizin und Urologie.

 mindestanrechenbare Weiterbildungszeit:

3 Monate statt 6 Monate

 Antragstellung auf Teilzeitanerkennung

nur bei Ausnahmekonstellationen mit

Unterschreitung von 50% erforderlich
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Änderungen im Vergleich zur WO 2005

WO 2005 WO 2020

FA für Kinder- + Jugendmedizin Kein Kurs gefordert Psychosomatische Grundversorgung 
nachzuweisen: 80 Stunden Kurs-WB 

FA für Radiologie Bildgebung an der Mamma – RZ 2.000 Bildgebung an der Mamma – RZ 1.500

FA für Urologie Z-WB MTT zusätzlich erwerbbar MTT integraler Bestandteil

Gebiete Chirurgie, HNO, Innere 
Medizin, Mund-Kiefer-
Gesichtschirugie, 
Neurochirurgie, Urologie

SP Kinder- + Jugendkardiologie

Nuklearmedizin, Radiologie
Strahlentherapie

Voraussetzungen zur Erlangung der erforderlichen 
Fachkunden im gesetzlich geregelten 
Strahlenschutz gefordert; 

Nachweis durch die entsprechend 
erforderlichen Strahlenschutzkurse!
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Änderungen im Vergleich zur WO 2005

WO 2005 WO 2020

Gebiet Innere Medizin - Keine WB-Zeit in der Notfallaufnahme 
gefordert

- 36 Mo Basis-WB stationär
- 6 Monate ITS können auch während der 

Basis-WB absolviert werden.

- 6 Monate Notfallaufnahme abzuleisten
- Keine Basis-WB mehr zu leisten
- 6 Monate ITS 

- 13.1 FA-WB Innere Medizin

60 Monate Mindest-WBZ

müssen 
- 24 Monate stationär in Innerer Medizin oder
- 24 Monate stationär in mindestens zwei 

verschiedenen Facharztkompetenzen des 
Gebiets Innere Medizin 

abgeleistet werden.

müssen 
- 48 Monate in Innere Medizin oder in mindestens 

zwei verschiedenen Facharztkompetenzen des 
Gebiets Innere Medizin 

- 30 Monate in der stationären 
Patientenversorgung (, d.h. 18 Mo ambulant 
möglich)

abgeleistet werden

- 13.2 – 13.10 FA-WB Innere 
Medizin und XXX

72 Monate Mindest-WBZ

müssen 
- 36 Monate stationär in der angestrebten FAK 

des Gebiets Innere, 
- davon ggf. 6 Monate ITS
- bis zu 18 Monate können ambulant
abgeleistet werden

müssen 
- 36 Monate in der angestrebten FAK des Gebiets 

Innere
- 24 Monate in mind. 2 anderen FAK des Gebiets 

Innere Medizin 
- 24 Monate in der stationären 

Patientenversorgung (, d.h. 36 Mo ambulant 
möglich)

abgeleistet werden
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Änderungen im Vergleich zur WO 2005

WO 2005 WO 2020

Z-WB Allergologie WB-Zeit: 18 Monate WB-Zeit, wovon bis zu 
12 Mo versenkbar sind

Weiterbildung unter Befugnis ohne definierte WB-
Zeit – relevant ist der Kompetenzerwerb! 

Z-WB Phlebologie WB-Zeit: 18 Monate WB-Zeit mit Möglichkeit 
zu versenken

Weiterbildung unter Befugnis ohne definierte WB-
Zeit – relevant ist der Kompetenzerwerb! 

Z-WB Sozialmedizin 
Z-WB Rehabilitationswesen

WB-Zeit: 12 Monate WB-Zeit + Kurs Weiterbildung unter Befugnis ohne definierte WB-
Zeit – relevant ist der Kompetenzerwerb! 

Z-WB Schlafmedizin WB-Zeit: 18 Monate WB-Zeit, wovon 6 Mo 
versenkbar sind

Weiterbildung unter Befugnis ohne definierte WB-
Zeit – relevant ist der Kompetenzerwerb! 

Z-WB Geriatrie Voraussetzung: 
FA-Anerkennung

Voraussetzung: 
FA-Anerkennung im Gebiet Allgemeinmedizin, 
Innere Medizin, Neurologie, Physikalische und 
Rehabilitative Medizin oder Psychiatrie und 
Psychotherapie

Z-WB Spezielle Viszeralchirurgie WB-Zeit: 36 Monate WB-Zeit, wovon 12 Mo 
versenkbar sind

Weiterbildung unter Befugnis ohne definierte WB-
Zeit – relevant ist der Kompetenzerwerb! 
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Änderungen im Vergleich zur WO 2005
Wichtig:
 Sofern eine Wahlmöglichkeit besteht:

Vergleich der Anforderungen von WO 2005 und WO 2020 bei den
angestrebten Bezeichnungen im Detail.

Beispiel:

Kompetenzerwerb „fachgebundene genetische Beratung“ ist nach WO 2020 im Verlauf der
Weiterbildung zu leisten bei

 Facharzt/Fachärztin für Augenheilkunde

 Facharzt/Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

 Facharzt/Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

 Gebiet Innere Medizin

 Facharzt/Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

 Facharzt/Fachärztin für Neurologie

 Facharzt/Fachärztin für Urologie und

 Zusatz-WB Hämostaseologie

Bei FA nach WO 2005 
müsste zum 

Kompetenznachweis 
eine Qualifikation nach 
GEKO-Rili erworben 

werden.

https://www.rki.de/DE/Content/Kommissionen/GendiagnostikKommission/Richtlinien/
RL-GenetischeBeratung
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Gut zu wissen:

Bei Erwerb eines 2. Facharztes kann sich die Weiterbildungszeit 
verkürzen. 

Weiterbildungsordnung 2020 §4 Absatz 10:

 z.B. können bei Erwerb eines zweiten Facharztes im Gebiet Innere Medizin bereits in der 
ersten FA-Weiterbildung geleistete Inhalte und Zeiten anerkannt werden. 
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2. Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung
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Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung 

Anzahl der aktuell durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe erteilten 
Befugnisse (Stand: 02/2024):  

3.399 für den ambulanten Versorgungsbereich

1.892 für den stationären Versorgungsbereich

136 für sonstige Bereiche (z.B. Behörde)
Möglich bis 

zu 3 
Befugnisse 
pro Person, 
davon nur 1 

FA 



Stand:05.09.2024

Befugnisüberprüfung

Jahr zu prüfende Gebiete zu prüfende Zusatz-WB Anzahl der Vorgänge

2021 Allgemeinmedizin, HNO, Haut- + 
Geschlechtskrankheiten,
Phys.+Rehabilit. Medizin

Allergologie, Dermatohistologie, 
Homöopathie, Naturheilverfahren, 
Phlebologie, Phys. Therapie +
Balneologie, Plastische 
Operationen (HNO), 
Rehabilitationswesen, 
Sozialmedizin, Sportmedizin

ca. 1.800

2022-
2023

Arbeitsmedizin, Frauenheilkunde + 
Geburtshilfe, Kinder- + Jugendmedizin, 
Neurochirurgie, Neurologie, ÖGW

Betriebsmedizin, 
Gyn. Exfoliativzytologie, 
Intensivmed. (neurochir., 
neurolog., pädiatrisch), 
5 Kinder-+ Jugend-ZWB

ca. 1.600
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Befugnisüberprüfung

Jahr zu prüfende Gebiete zu prüfende Zusatz-WB Anzahl der Vorgänge

2024 Anästhesiologie, Anatomie, 
Augenheilkunde, Humangenetik, Hygiene 
+ Umweltmedizin, Kinder- + 
Jugendpsychiatrie + -psychotherapie, 
Laboratoriumsmedizin, 
Mirobiologie, Virologie + 
Infektionsepidemiologie, 
MKG, Nuklearmedizin, Pathologie, 
Pharmakologie, Physiologie, Psychiatrie + 
Psychotherapie, Psychosomatische 
Medizin + Psychotherapie, Radiologie, 
Rechtsmedizin, Strahlentherapie, 
Transfusionsmedizin, Urologie

Akupunktur, Andrologie, Flugmedizin, 
Labordiagnostik-fachgebunden, MRT-
fachgebunden, MTT, Medizin. 
Informatik, Notfallmedizin, Plastische 
Operationen (MKG),
Psychoanalyse, Psychotherapie, 
Röntgendiagnostik-fachgebunden, 
spez. Schmerztherapie, 
Tropenmedizin

ca. 1.800

aktuell laufende 
Überprüfungen
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Befugnisüberprüfung

Jahr zu prüfende Gebiete zu prüfende Zusatz-WB Anzahl der Vorgänge

2025 Innere Medizin Diabetologie, Geriatrie, 
Hämostaseologie, Infektiologie, 
internistische + anästhesiologische 
Intensivmedizin, Palliativmedizin, 
Schlafmedizin

ca. 1.900

2026 Chirurgie Handchirurgie, 
chir. Intensivmed., 
Kinder-Orthopädie, 
Orthop. Rheumatologie, Proktologie, 
Spezielle Orthopädische Chirurgie, 
Spezielle Unfallchirurgie, Spezielle 
Viszeralchirurgie

ca. 1.800
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Antragstellung auf Befugnis zur Weiterbildung  

 Die Antragstellung auf Befugnis zur Leitung der Weiterbildung gemäß § 5 der 
WO erfolgt digital über das Serviceportal der ÄKWL.

 Begutachtung durch mindestens 2 Fachgutachter

 Begutachtung durch Vorsitzende/n des zuständigen Verwaltungsbezirks (VB) 

 Beratung und Entscheidung im Arbeitskreis „Weiterbildungsbefugnisse“ 
(Gremium der ÄKWL, eingesetzt durch den Vorstand)

 Bescheid über Erteilung und Umfang der Befugnis  
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Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung 

 Die ÄKWL erteilt befristete Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung – in der 
Regel für 8 Jahre.

 Seit 2021 erfolgt die Befugnisüberprüfung unter Berücksichtigung der „neuen“ 
WO 2020.

 Die nach der letzten Weiterbildungsordnung erteilten Weiterbildungsbefugnisse 
gelten weiter bis zum Befristungsdatum. 

 wichtig für Schwerpunkt-WB: voller Befugnisumfang nach WO 2005 = 36 Mo, 
aber voller Befugnisumfang nach WO 2020 = 24 Mo, d.h. 24 Mo nach WO 2005 
entsprechen NICHT einer vollen Weiterbildungsbefugnis nach WO 2020 => 
Inhalte vor Zeiten

 Nachfolger von Befugten werden üblicherweise für ein Jahr im Umfang des 
Vorgängers befugt, danach wird die Befugnis anhand der aktuellen 
Leistungszahlen geprüft.
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Digitale Antragstellung
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Weiterbildungsprogramm

Formale Angaben:

Was? Für welche Facharzt-, Schwerpunkt- oder Zusatzbezeichnung gilt das
Weiterbildungsprogramm?

Wie lange? Für welchen zeitlichen Umfang / zeitlichen Abschnitt der Weiterbildung gilt das
Programm?

Wo? Weiterbildungsstätte an der die Weiterbildung stattfindet (Name / Standort)

Wer? Weiterbildungsverantwortliche (Name der Befugten, Vertreter, ggf. weiterer an der
Weiterbildung beteiligter Ober- u. Fachärzte)

sowie Erstelldatum und Seitenzahlen
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Weiterbildungsprogramm

Obligatorische Angaben:

Welche Weiterbildungsinhalte werden 

• wann,
• wo,
• durch wen
• und zu welchem Kompetenzgrad
vermittelt?

Die thematische und zeitliche Gliederung sollte ein stufenförmiges Lernkonzept (ansteigender 
Schwierigkeitsgrad) erkennen lassen – Ziel: Selbstständigkeit der Ärztin/des Arztes in WB

Weiterbildungsgespräche? 

Kooperationen / Rotationen? Genaue Angaben hierzu und 
Beifügung Kooperations-/Rotationsvereinbarungen 
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Weiterbildungsprogramm

Optionale/fakultative Angaben:

Einarbeitung bei Stellenantritt / Arbeitsabläufe, z.B.: 

- Praxisvorstellung, Kennenlernen der ärztlichen und nicht-ärztlichen 
Mitarbeiter, EDV-Einarbeitung, Mentorenprogramme, Notfall- / 
Bereitschaftsdienste, administrative Begleitung, 
Qualitätssicherungsmaßnahmen, weitere praxis- oder klinikinterne 
Richtlinien

Angaben zu speziellen Besonderheiten der 
medizinischen Einrichtung, z. B.:

- interne/externe Fortbildungsangebote, spezielle Schwerpunkte, 
Forschungsmöglichkeiten, unterstützende Lehrmittel (z. B. OP-
Simulatoren, telemedizinische Projekte, Zugriff auf Online-Bibliotheken) 
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Weiterbildungsprogramm

https://www.aekwl.de/fuer-aerzte/weiterbildung/weiterbildungsbefugnisse/#c14313

Weiterbildungsprogramme werden über die Befugnissuche mit den Informationen zur Befugnis öffentlich gemacht:
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 Aushändigung des Weiterbildungsprogramms (§ 5 Abs. 5 WO)

 Weiterbildungsgespräche mindestens 1 x jährlich (§ 8 Abs. 2 WO)

 eLogbuch-Bestätigung geleisteter, von Ihnen dokumentierter 
Weiterbildung 

 Weiterbildungszeugnis (§ 9 Abs. 1 und 2 WO)

Aufgaben der/des Weiterbildungsbefugten
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Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung 

Häufige Fragen:

 Können an der Weiterbildung beteiligte Oberärztinnen und Oberärzte auch 
Bestätigungen im eLogbuch vornehmen? 

 Ja, bei Vorliegen einer gemeinsamen Befugnis

oder 

 Ja, durch eine sog. „Mandatslösung“, d.h. eine befugte Person 
„bevollmächtigt“ seine Oberärztinnen/-ärzte für die Bestätigung im eLogbuch

Die mandatierte Person bestätigt im Namen des Befugten den Fortschritt der geleisteten Weiterbildung. 
Die Verantwortung bleibt beim Befugten. Die Entscheidung zur Mandatierung sollte gut überlegt sein.
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2 Wege, wie Sie ein Mandat erteilen können:

1. 2.
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Mandatserteilung:

Wählen Sie 
„eLogbuch WBB“ 

aus! https://portal.aekwl.de/group/serviceportal/anwendungshilfen-wbb
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Mandatseinlösung:
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3. Dokumentation der Weiterbildung
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Dokumentation der Weiterbildung  

WO 2005: 
Papier-Logbuch

WO 2020: 
eLogbuch

und Weiterbildungszeugnisse! 

Aufgabe der WBA

Aufgabe der WBB
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Kontinuierliche Dokumentation des Logbuchs 
durch die weiterzubildende Person

 z.B. monatlich 

 Sichtung und ggf. Bestätigung des WB-Standes im 
Logbuch mindestens einmal jährlich durch die 
befugte Person (WO § 8 Abs. 1)

 Das Bestätigungsprozedere mit der befugten Person 
abstimmen

Dokumentation der Weiterbildung  
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

1. Portalzugang
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

Die Ärztin / Der Arzt in Weiterbildung 
hat die Ableistung der 

vorgeschriebenen  
Weiterbildungsinhalte zu 

dokumentieren.
(§ 8 Abs. 1 WO) 

eLogbuch anlegen!

1. Portalzugang
2. Weiterbildung anlegen
3. Bezeichnung auswählen
4. Weiterbildung „verwalten“
5. Zeitabschnitte anlegen

Wichtig: Befugte Person angeben
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

2. Weiterbildung anlegen
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

Weiterbildungsordnung 2020 
angeben!

Angestrebte Bezeichnung 
angeben

3. Bezeichnung auswählen
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

4. Weiterbildung „verwalten“
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

5. Zeitabschnitt anlegen
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Portalaufgaben vor Anlage des eLogbuchs

Wichtig: Befugte Person angeben
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Anlage eLogbuch
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Anlage eLogbuch
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Anlage eLogbuch
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Anlage eLogbuch
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Bei Fragen ….
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Bei Fragen ….
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Bei technischen Problemen…

Portal der ÄKWL:  support@aekwl.de

eLogbuch der BÄK: 

 Telefon-Hotline 030 400 456-886
 Kontaktformular auf der BÄK-Seite unter 

eLogbuch
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Bei technischen Problemen…

https://www.bundesaerztekam
mer.de/themen/aerzte/aus-fort-
und-weiterbildung/aerztliche-
weiterbildung/elogbuch

z.B. 
– Erweiterung der Archivierung von 

durch WBB bewerteten Logbüchern
– Schnellerfassungsmodus
– Einführung von Sprungmarken 
– farbliche Randmarkierungen 
– automatisches Speichern

Regelmäßige eLogbuch-Anpassungen
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Zugang für WBB

 Durch seinen Portalzugang verfügt der Weiterbilder automatisch über die 
Zugangsmöglichkeit zu ihm freigegebenen Logbüchern. 
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eLogbuch 

10

 Bestätigung der Kompetenzen im eLogbuch durch den WBB

1. Bestätigung von erfolgten WB-Gesprächen: Datum + Inhalt
2. Vornehmen von Bewertungen gemäß der eigenen Leistungsmatrix

 Kompetenzerwerb
 Leistungszahlen bei geforderten Richtzahlen

3. Rückgabe des Logbuches an die weiterzubildende Person
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eLogbuch 

Bestätigung von erfolgten WB-Gesprächen: Datum + Inhalt
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eLogbuch 

Nutzung folgende 
Möglichkeiten, z.B. :
– Schnellerfassungsmodus
– Filtermöglichkeiten

- alle anzeigen
- erfüllte anzeigen

Vornehmen von Bewertungen
 bei mehreren gemeinsam Befugten Abstimmung vorab, wer für welche Inhalte zuständig ist 

(ggf. im WBP dargestellt)
 Kompetenzerwerb
 Leistungszahlen bei geforderten Richtzahlen
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eLogbuch 

Rückgabe des Logbuches ist über zwei Wege möglich: 

oder direkt nach erfolgter Bewertung im geöffneten Logbuch
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Weiterbildungszeugnis

Wichtig für das Weiterbildungszeugnis:

 auf dem Geschäftsbogen der Weiterbildungsstätte 
auszustellen 

 Ausstellungsdatum

 Zeitraum der Weiterbildung 

 Angabe ob ganztags und hauptberuflich, bei 
Teilzeit: Angabe des prozentualen Anteils

 Angabe von Unterbrechungen der Weiterbildung 
(z.B. wegen Krankheit, Elternzeit o.ä.) mit 
Zeitangaben oder Bescheinigung, dass die 
Weiterbildung ununterbrochen durchgeführt wurde
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 klinikinterne Rotationen (mit zeitlichen Angaben „von … bis …“ und 
unter wessen Leitung) 

 Kooperationen

 Bestätigung jährlich durchgeführter Weiterbildungsgespräche

 Erworbene Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten/ 
selbstständig durchgeführte Untersuchungs- und 
Behandlungsverfahren

 Stellungnahme zur fachlichen Eignung

 Unterschrift und Stempel der weiterbildungsbefugten Person
 bei gemeinsamer Befugnis müssen alle 

weiterbildungsbefugten Personen unterzeichnen

Weiterbildungszeugnis
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 Welche Möglichkeiten gibt es, Unstimmigkeiten 
zu lösen?

z.B. Befugter bestätigt nicht die dokumentierte WB oder gibt das
eLogbuch nicht zeitgerecht zurück

Dokumentation der Weiterbildung 

 Falls dies vergeblich ist, unterstützt die ÄKWL 
 durch Information und Beratung
 durch Anschreiben der Beteiligten zwecks Klärung 

der Verantwortlichkeiten 
 durch Vermittlungsgespräche
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4. Anerkennungen nach der Weiterbildungsordnung
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Antrag auf Prüfungszulassung

 Prüfung fast aller Fachgebiete 1 x 
im Monat (je 3 Samstage)

2023 wurden 3.010 
Weiterbildungsprüfungen 
durchgeführt 

 davon wurden 258 Prüfungen nicht 
bestanden

 Wiederholungsprüfung möglich
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 Voraussetzungen sind erfüllt
- Inhalte 
- Zeiten

 Fachbegutachtung
- unvollständige Zeugnisse/Logbücher

 Zulassung zur Prüfung

 Einladung zur Prüfung

Nachforderung

• Weiterbildungsinhalte fehlen oder wirken nicht 
plausibel

 Inhalte wurden erbracht, Nachweis 
fehlt:

Nachreichen von Unterlagen z.B. OP-
Berichten

 Inhalte oder Zeiten wurden nicht 
erbracht:

Absolvierung weiterer WB-Zeit

Antrag auf Prüfungszulassung
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5. Serviceangebote der ÄKWL
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Informationen zur Weiterbildung

WO 05 + 2020
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Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung

Finden Sie hier: 

https://portal.aekwl.de/web/serviceportal/befugnissuche#suche
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Befugnisse zur Leitung der Weiterbildung

Beachten Sie: 
Über die Befugnissuche finden Sie Befugte für die Leitung der Weiterbildung 
nach WO 2005 und – sofern schon überprüft - nach WO 2020
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Evaluation der Weiterbildung

2024 wird  

 die 8. Evaluation der Weiterbildung seit 2009 durchgeführt

 hoffentlich die Teilnahmequote von mehr als 52 % geknackt

Sie alle können zu einer hohen Beteiligung beitragen durch

 Mitwirkung an der Aktualisierung der Meldedaten der Ärztin/Arzt in WB

 Appell zur Beteiligung an der Evaluation durch die Befugten 

 Beteiligung an der Evaluation als Ärztin/Arzt in WB
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Bei Fragen zur Weiterbildung oder Beratungsbedarf: 

telefonisch zu erreichen:
Mo. 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Di. 09.00 – 11.00 Uhr
Mi. 14.00 – 16.45 Uhr
Do. 09.00 - 11.00 Uhr
Fr. 09.00 – 13.30 Uhr

Telefonnummern unter: 
www.aekwl.de/aerztekammer/wir-ueber-uns/geschaeftsstelle/telefonverzeichnis/

Per E-Mail unter: 
weiterbildung@aekwl.de

Beratungstermine:
Termine bieten wir über Telefon oder webex an. Melden Sie sich bei Interesse!

eTermine sind über die Homepage buchbar!

Nutzen Sie gerne unsere Informationsveranstaltungen:
Siehe unter https://www.aekwl.de/fuer-aerzte/weiterbildung/veranstaltungen-zur-weiterbildung/



Stand:05.09.2024

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Evaluation: 
14.08. bis 13.10.2024

Wahltag: 09.10.2024


